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Auch Manner kdnnen erziehen

Minster-Angelmodde - Der Girls™ Day - bei dem Schilerinnen in
Berufe hineinschnuppern, die weitgehend von Mannern ausgeubt
werden - ist hinlanglich bekannt. Wahrend dieser gestern bereits
im zehnten Jahr stattfand, nahmen méannliche Klassenmitglieder
erst den dritten Boys™ Day, wahr. Einige von ihnen, allesamt
Neuntklassler der Hauptschule Hiltrup, besuchten die
evangelischen Kinder- und Jugendhauser am Blaukreuzwaldchen.
Viele Schuler informierten sich  ,,Wer wohnt hier? Was tun die Erzieher und Padagogen und wie
gﬁzteerre”euﬁjeerr"‘xz:ﬁﬁsgg? oder  sjeht der Tagesablauf aus?*“ Mit diesen und weiteren Fragen
Berufe. Diese finf Jungen I6cherten die Jungs den pddagogischen Leiter der Einrichtung,

befragen den padagogischen Uwe Kelle, der bereitwillig Auskunft gab.
Leiter der Kinder- und

Jugendhauser am
Blaukreuzwaldchen, Uwe Kelle Zwischen 45 und 50 Jungen und Madchen, die in schwierigen familidren

Eit';l’)'r')'FOtoz Situationen stecken, wohnen in den sechs Wohngruppen der Einrichtung,
erfuhren die Schiler. Etwa 40 Kinder und Jugendliche besuchen zusatzlich
die Tagesgruppen. Betreut werden sie von 40 bis 50 Pddagogen, die in

unterschiedlichen Berufen arbeiten. Diese kénnen teilweise auch von Hauptschilern angestrebt werden.

,»,S0 kann man etwa nach dem 10-b-Abschluss die Fachoberschule im Bereich Sozialwesen besuchen
und Erzieher werden“, erklarte Bernd Dieter Ehrig von der munsterischen Agentur fur Arbeit, der die
Schiler an dem Projekttag beriet. Auch er lobte den Boys™ Day: Bei derartigen Schnupperbesuchen vor
Ort, wirden auch ausgefallenere Ausbildungsmadglichkeiten praktisch greifbar. ,,Dies ist viel mehr wert
als jede Buch- oder Internetinformation.”

»Wichtig ist, dass die einzelnen Jungen Berufe kennen lernen, in denen es eher weibliche Mitarbeiter
gibt“, erklarte Cornelia Walter vom Verein ,,Jugendhilfe Direkt“, der den Boys™~ Day fur die Hiltruper
Hauptschiler organisiert und fiur die Schiler Schnupper-Platze in verschiedenen
Jugendhilfeeinrichtungen in der nachsten Umgebung besorgt hatte. Wichtig sei aber auch, dass sie ihre
Erfahrungen spéater weitergdben und so in der Schule als Multiplikatoren wirkten. ,,Und wir wollen die
Jungs fordern und ihnen verschiedene Angebote vor Augen fuhren®, figte der Leiter der Hiltruper
Hauptschule, Klaus Gosny hinzu. SchlielRlich stiinden bei den Neuntkldsslern sehr bald zukunftweisende
Entscheidungen an.

Gibt es noch weitere Ziele des Girls” /Boys™ Day? Klar, bei den Madchen sollen Kontakte zur Polizei, zu
technischen Werkstéatten oder naturwissenschaftlichen Laboren dazu dienen, langerfristig den Anteil
weiblicher Beschaftigter in den sogenannten ,,Mannerberufen“ zu erhéhen und damit den sich
abzeichnenden Fachkraftemangel zu verringern. Und bei den Jungs? ,,Ich winsche mir zum Beispiel,
dass in Zukunft mehr Manner in Kindergérten und Grundschulen arbeiten”, bekraftigt Gosny. Auch
Manner kdnnten erziehen. ,,Da in diesem Bereich bislang fast nur Frauen tatig sind, fehlen den Jungen
die ménnlichen Leitbilder.*

VON I. SAUER-WALTERMANN

22-04-10

WERBUNG

URL: http://www.westfaelische-nachrichten.de/lokales/muenster/stadtteile_sued/1308214_Auch_Maenner_koennen_erziehen.html
© Westféalische Nachrichten - Alle Rechte vorbehalten 2010

http://www.westfaelische-nachrichten.de/_em_cms/_globals/print.php?em_ssc=MSw... 25.04.2010


Philipp
Textfeld
URL: http://www.westfaelische-nachrichten.de/lokales/muenster/stadtteile_sued/1308214_Auch_Maenner_koennen_erziehen.html
© Westfälische Nachrichten - Alle Rechte vorbehalten 2010




